
JESUS CHRISTUS spricht:
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein, 
sondern  von  jedem  Wort,  das  durch  den
Mund  Gottes  geht.“ Matthäus 4,4 und Lukas 4,4

Die Telefon-Kurzpredigt
Höre GOTTES WORT vom 24.-30.08.2024 Nr. 24/35A

Lieber Hörer,

darf ich dir heute wieder einmal mit einer Frage begegnen?

Wie denkst du über dich selbst? Wie beurteilst du deine eigene Person? Denn eigentlich 
sollte jeder Mensch ein gesundes Selbsturteil über sich abgeben können.

Vielleicht ist dir diese Frage unangenehm. Aber bedenke, ich mache dies ganz bewusst. 
Denn der Mensch unserer Tage hat weithin das Nachdenken aufgegeben. Er hat sich 
durch die Medien einfach in die Fluten der Weltmeinungen hineingeworfen. Nun lässt er 
sich von diesen Fluten treiben, ohne zu wissen, wohin es führt.

Die  Bibel  redet  hier  Klartext.  Ohne  Umschweife  heißt  es  an  einer  Stelle:  „…  die 
Gottlosen, … sie sind wie Spreu, die der Wind verweht.“  Psalm 1,4

Solche vom Wind verwehte Menschen haben das Nachdenken aufgegeben.  Die Bibel 
spricht von ihnen „… deren Verstand verfinstert ist …“  Epheser 4,18

Zurück zu der Frage von vorhin: Wie denkst du über dich selbst? Wie beurteilst du deine 
eigene Person? Denn schau, wenn du an Fernsehen, Internet, Handy und viele andere 
Medien gebunden bist, dann bist du nicht mehr dein eigener Mensch. Ob du willst oder 
nicht  –  du  wirst  gesteuert,  und dein  Verstand,  der  dir  von  Gott  gegeben wurde,  wird 
manipuliert.

Versteh dies bitte nicht als Kritik! Denn ich leide in meiner eigenen Seele, wenn ich meine 
Mitmenschen anschaue. Sie können längst nicht mehr ohne den Einfluss dieser Medien 
leben.  Geh  doch  durch  die  Straßen  und  beobachte  die  Menschen.  Sie  haben  ihre 
Persönlichkeit weithin verloren, ohne es selber bemerkt zu haben.

Eine  unbeschreibliche  Kraft,  die  nicht  aus  dem  Himmel  kommt,  steckt  hinter  diesen 
Machenschaften. Wer unter ihrem Einfluss steht, hat das Nachdenken längst aufgegeben. 
Und dieser Zustand ist absolut schrecklich und gefährlich.

Wenn dich all das getroffen hat, was bis hierhin gesagt wurde, dann bitte ich dich, geh 
nicht einfach weiter. Mach dir bitte bewusst, dass echtes Nachdenken immer nur bei dem 
beginnen kann, der uns diese Denkfähigkeit gegeben hat. Es ist Gott! Es ist Jesus! Darum 
heißt es an einer Stelle in der Bibel:

„Seid still und erkennt, dass ich Gott bin!“
Psalm 46,11

Bedenke doch – echtes Nachdenken beginnt immer bei einer radikalen Umkehr zu Gott. 
Nur wer in der Gemeinschaft mit ihm lebt, ist wirklich denk- und urteilsfähig. Hier hört die 
Manipulation auf. In der Gemeinschaft mit dem Schöpfer beginnt göttliches Leben.

Und genau das wünsche ich dir von ganzem Herzen.
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